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WAS IST HALLO NEUBURG?
HALLO NEUBURG ist das neue, moderne Stadtmagazin für Neuburg an der Donau. In Print, Digital und  
Social-Media wirft der Titel einen etwas anderen Blick auf lokale Themen in und um Neuburg. 
Ob Persönlichkeiten, spannende Events, Gastro und lokale Nachrichten, die innovationsfreudigen Redakteure  
bringen die Themen, die jeden Neuburger wirklich interessieren. 
HALLO NEUBURG erreicht damit eine anspruchsvolle Zielgruppe zwischen 20 und 60 Jahren. 

PREISE PRINTMAGAZIN 

+ SOCIAL-MEDIA-ADVERTISING 
Sie erhalten einen Feed Post und eine Story auf Facebook 
und Instagram vom Absender Hallo Neuburg. 
Wir verlinken auf Ihre Kundenhomepage.
Der Beitrag wird mit einer Laufzeit von 1 Woche beworben.
200 €*

+ CONTENT & SOCIAL-MEDIA
Sie erhalten einen SEO-optimierten PR-Artikel,  
dieser wird zusätzlich auf Facebook, Instagram und  
hallo-neuburg.de beworben. 
450 €*
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„Neuburg leuchtete“ auch in diesem Jahr bis 23 Uhr. Die Regie-
rung von Oberbayern hat den Antrag der Stadt auf Verlänge-
rung der Öff nungszeiten auch dieses Jahr wieder zugestimmt.

Die Erfolggeschichte geht weiter
„Es klingt wie eine Selbstverständlichkeit, das ist es aber kei-
neswegs. In Bayern gelten strenge Regeln bei der Erweiterung 
der Ladenöff nungszeiten über 20 Uhr hinaus“, weiß Nils Lahn, 
der Geschäft sführer des Stadtmarketings. Nur einmal im Jahr 
kann so eine Ausnahme genehmigt werden und auch nur di-
rekt im Bezug zu einer größeren Veranstaltung. „Aufgrund 
der langen Zusammenarbeit haben wir uns dieses Jahr wieder 
„Mut zum Hut“ zum Anlass genommen, die Öff nungszeiten 
für Handel und Dienstleister in der Innenstadt bis 23 Uhr zu 
beantragen. Auch für den Abend selbst muss ein detailliertes 
Konzept vorliegen, um eine Genehmigung zu bekommen“, 
schildert Lahn. 

 NEUBURG LEUCHTETE 
AUCH DIESES JAHR WIEDER
Am Freitag, den 13. September, hieß es wieder Bummeln und Genießen 
in der Neuburger Innenstadt bis 23 Uhr

Verschiedene Aktionen in den Geschä� en 
und in den Straßen
Auch in diesem Jahr haben viele Geschäft e in der Innenstadt 
mit Aktionen die Besucherinnen und Besucher begeistert. Die 
musikalische Untermalung hat wieder für eine lockere Atmo-
sphäre gesorgt und auch das leibliche Wohl kam natürlich 
nicht zu kurz. Um 18 Uhr war der Startschuss und dann hieß 
es „Bummeln & Genießen“. Um ca. 20 Uhr startete die Mo-
denschau von Très Chic in der Rosenstraße und um 20.30 Uhr 
folgte dann der Auft ritt der Burgfunken am Schrannenplatz.

Auch in diesem Jahr hat das Neuburger Traumtheater mit sei-
nen Stelzenläufern in fantasievollen Kostümen für Aufsehen 
gesorgt. Ebenso gab es zum krönenden Abschluss zu späterer 
Stunde eine Feuershow. 

 

ANZEIGE

 1/4 SEITE
86 x 125 mm

 1/8 SEITE
86 x 60 mm
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Bei der „Aktion Blaulicht“ übernimmt das JRK Neuburg einen ak-
tiven Part und ist auf großer Bühne in Erscheinung getreten. An 
der letzten großen Aktion, die die „Stift ung für Neuburger“ Ende 
Juni initiiert hat, waren die Jugendgruppen der Neuburger Feuer-
werk sowie des THW, der Wasserwacht und das JRK beteiligt.

Neben dem Teambuilding, das in den Gruppenstunden ganz 
unkompliziert passiert, geben die JRK Projekte großes Selbst-
vertrauen, das die Kids beim Umgang mit Rotkreuzthemen 
ganz spielerisch erwerben. „Uns ist es wichtig, dass bei den Kids 
durch frühes Erlernen der Ersten Hilfe Berührungsängste erst 
gar nicht entstehen“, so Anita Beltz. „Durch das Miteinander 
in den Gruppen entsteht ein hohes Maß an Sozialkompetenz.“ 

Neugierig geworden?
Schreibt doch mal an jrk@kvndsob.brk.de, besucht uns auf 
Instagram (@jrk _ ndsob) oder kommt zum Schnuppern bei 
einer Gruppenstunde vorbei.

HELDENTRAINER 
GESUCHT
„Wer kreativ, teamfähig, verantwortungsbewusst, 
zuverlässig, mindestens 16 Jahre alt und ein bisschen 
verrückt ist, kann sich gerne als Gruppenleiter bei uns 
einbringen“, fügt Wolfgang Kaufer hinzu. „Wir haben 
viele neugierige Kinder zu bieten – und das Team 
unserer Gruppenleiter harmoniert perfekt. Bei uns ist es 
nie langweilig. Wer den JRK-Kids etwas fürs Leben mit-
geben möchte, ist bei uns herzlich willkommen.“

64

Mehr als 45 Jahre nach der Eingemeindung am 1. Januar 1978 
erinnert diese Chronik von Reinhardt Reißner an die Selbst-
ständigkeit von Feldkirchen und daran, wer hier einmal gelebt 
und gearbeitet hat.

Dass auch in Feldkirchen vieles bewegt wurde und immer noch 
bewegt wird, kann bei näherer Betrachtung sichtbar gemacht 
werden. Dabei zeigt sich, dass die Bü rgerinnen und Bü rger be-
sonders auch in der zurü ck liegenden Zeit allerhand Gemein-
schaft ssinn bewiesen haben. Die jeweiligen Bü rgermeister und 
Gemeinderäte vor Ort haben mit ihren Entscheidungen und 
Beschlü ssen obendrein Beiträge geleistet, das Gefü hl der Zu-
sammengehörigkeit zu fördern. Eine starke Klammer bildet 
die örtliche Feuerwehr, die seit fast 150 Jahren alle Ortsteile 
Feldkirchens verbindet. Aber auch andere Vereine, die das Zu-
sammenleben in Feldkirchen bereichern, werden vorgestellt.

War Feldkirchen einmal ein Bauerndorf, so hat sich der Ort 
zwischenzeitlich zum zweit größten Stadtteil Neuburgs entwi-
ckelt und dies, obwohl sich die Wohnqualität durch Flug- und 
Straßenlärm keineswegs verbessert hat. Die Tatsache, dass es 
in Feldkirchen keine Kirche, keinen Friedhof und auch keine 
Schule gab, verband die Ortschaft  mit der Pfarrei St. Peter und 
mit der Stadt Neuburg.

Reinhardt Reißner, in Feldkirchen aufgewachsen, hat durch sei-
ne Beziehung zu diesem Dorf und dem Dorfgeschehen, wie 
auch zur Musik schon als Junge hier an der Gestaltung mitge-
wirkt. Auch als Gemeinde-, Stadt- und Kreisrat konnte er Ein-
fl uss auf das örtliche Geschehen nehmen. Nach einem langen 
Zeitraum der Betrachtung des in der Zwischenzeit veränder-
ten Dorfl ebens erinnert er mit dieser Publikation noch einmal 
an vielleicht schon vergessene Ereignisse und Erlebnisse im Ort 
und die damit befassten Menschen. 

Bleibt zu wü nschen, dass die Menschen am Ort den Gemein-
schaft ssinn, den Zusammenhalt und die gegenseitigen Hilfe-
stellungen auch noch in dieser auf den Kopf gestellten Welt er-
halten wollen, wovon jeder Einzelne einen Nutzen haben kann.

Die 512 Seiten starke Chronik ist nicht nur beredtes Zeugnis ei-
ner fl eißigen, immer gesprächsbereiten, off enen Haltung, son-
dern auch eine Liebeserklärung an die Heimat, die obwohl die 
Chronik mit soviel Akribie recherchiert wurde, trotzdem keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erheben will. Wohl aber als Ein-
ladung verstanden werden möchte, sich Zeit zu nehmen – und 
ein Herz für die eigene Herkunft  und die Heimatgeschichte.

 BUCHTIPP: FELDKIRCHEN – 
 EIN DORF OHNE KIRCHE
Eine Ortschronik von Feldkirchen für Feldkirchner
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180 x 125 mm
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Bei der „Aktion Blaulicht“ übernimmt das JRK Neuburg einen ak-
tiven Part und ist auf großer Bühne in Erscheinung getreten. An 
der letzten großen Aktion, die die „Stift ung für Neuburger“ Ende 
Juni initiiert hat, waren die Jugendgruppen der Neuburger Feuer-
werk sowie des THW, der Wasserwacht und das JRK beteiligt.

Neben dem Teambuilding, das in den Gruppenstunden ganz 
unkompliziert passiert, geben die JRK Projekte großes Selbst-
vertrauen, das die Kids beim Umgang mit Rotkreuzthemen 
ganz spielerisch erwerben. „Uns ist es wichtig, dass bei den Kids 
durch frühes Erlernen der Ersten Hilfe Berührungsängste erst 
gar nicht entstehen“, so Anita Beltz. „Durch das Miteinander 
in den Gruppen entsteht ein hohes Maß an Sozialkompetenz.“ 

Neugierig geworden?
Schreibt doch mal an jrk@kvndsob.brk.de, besucht uns auf 
Instagram (@jrk _ ndsob) oder kommt zum Schnuppern bei 
einer Gruppenstunde vorbei.

HELDENTRAINER 
GESUCHT
„Wer kreativ, teamfähig, verantwortungsbewusst, 
zuverlässig, mindestens 16 Jahre alt und ein bisschen 
verrückt ist, kann sich gerne als Gruppenleiter bei uns 
einbringen“, fügt Wolfgang Kaufer hinzu. „Wir haben 
viele neugierige Kinder zu bieten – und das Team 
unserer Gruppenleiter harmoniert perfekt. Bei uns ist es 
nie langweilig. Wer den JRK-Kids etwas fürs Leben mit-
geben möchte, ist bei uns herzlich willkommen.“
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 NEUBURG ERLEBEN –  
 MIT GANZ VIEL HERZ
Die Neuburger Stadtführerinnen und Stadtführer verwandeln 
ehrwürdige Geschichte in begeisternde Gegenwart

Neuburg ist eine Stadt mit Geschichte. Auf Schritt und Tritt 
begegnen einem Zeugen aus Neuburgs bedeutender Vergan-
genheit. 1977 aus dem Verkehrsverein „Freunde der Stadt Neu-
burg“ hervorgegangen, sind die Neuburger Stadtfü hrerinnen 
und Stadtfü hrer das Band zwischen Gestern und Heute – 
ebenso sympathische wie geschichtsbewusste Botschaft er 
unserer Heimatstadt.

Wer Stadtfü hrer ist, muss sich das Wissen um die malerischen 
Ecken unserer historischen Altstadt, ihrer Museen und ein-
drucksvollen Bauten in einer sechsmonatigen anspruchsvollen 
Ausbildung aneignen. Nach einer schrift lichen Prü fung und dem 
praktischen Teil, der ersten eigenen Stadtfü hrung, ist es soweit: 
„Heimatliebe mit Brief und Siegel“ zeichnet jeden Stadtfü hrenden 
aus, der den Wissensschatz auf Fortbildungen noch erweitert.

Die Neuburger Stadtführerinnen und Stadtführer tragen die Liebe zur Stadtgeschichte zu besonderen Anlässen auf dem 
Herzen: Denn mit einem Gewand ist man in Neuburg natürlich immer sehr gut gekleidet.
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Bei der „Aktion Blaulicht“ übernimmt das JRK Neuburg einen ak-
tiven Part und ist auf großer Bühne in Erscheinung getreten. An 
der letzten großen Aktion, die die „Stift ung für Neuburger“ Ende 
Juni initiiert hat, waren die Jugendgruppen der Neuburger Feuer-
werk sowie des THW, der Wasserwacht und das JRK beteiligt.

Neben dem Teambuilding, das in den Gruppenstunden ganz 
unkompliziert passiert, geben die JRK Projekte großes Selbst-
vertrauen, das die Kids beim Umgang mit Rotkreuzthemen 
ganz spielerisch erwerben. „Uns ist es wichtig, dass bei den Kids 
durch frühes Erlernen der Ersten Hilfe Berührungsängste erst 
gar nicht entstehen“, so Anita Beltz. „Durch das Miteinander 
in den Gruppen entsteht ein hohes Maß an Sozialkompetenz.“ 

Neugierig geworden?
Schreibt doch mal an jrk@kvndsob.brk.de, besucht uns auf 
Instagram (@jrk _ ndsob) oder kommt zum Schnuppern bei 
einer Gruppenstunde vorbei.

HELDENTRAINER 
GESUCHT
„Wer kreativ, teamfähig, verantwortungsbewusst, 
zuverlässig, mindestens 16 Jahre alt und ein bisschen 
verrückt ist, kann sich gerne als Gruppenleiter bei uns 
einbringen“, fügt Wolfgang Kaufer hinzu. „Wir haben 
viele neugierige Kinder zu bieten – und das Team 
unserer Gruppenleiter harmoniert perfekt. Bei uns ist es 
nie langweilig. Wer den JRK-Kids etwas fürs Leben mit-
geben möchte, ist bei uns herzlich willkommen.“
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Mehr als 45 Jahre nach der Eingemeindung am 1. Januar 1978 
erinnert diese Chronik von Reinhardt Reißner an die Selbst-
ständigkeit von Feldkirchen und daran, wer hier einmal gelebt 
und gearbeitet hat.

Dass auch in Feldkirchen vieles bewegt wurde und immer noch 
bewegt wird, kann bei näherer Betrachtung sichtbar gemacht 
werden. Dabei zeigt sich, dass die Bü rgerinnen und Bü rger be-
sonders auch in der zurü ck liegenden Zeit allerhand Gemein-
schaft ssinn bewiesen haben. Die jeweiligen Bü rgermeister und 
Gemeinderäte vor Ort haben mit ihren Entscheidungen und 
Beschlü ssen obendrein Beiträge geleistet, das Gefü hl der Zu-
sammengehörigkeit zu fördern. Eine starke Klammer bildet 
die örtliche Feuerwehr, die seit fast 150 Jahren alle Ortsteile 
Feldkirchens verbindet. Aber auch andere Vereine, die das Zu-
sammenleben in Feldkirchen bereichern, werden vorgestellt.

War Feldkirchen einmal ein Bauerndorf, so hat sich der Ort 
zwischenzeitlich zum zweit größten Stadtteil Neuburgs entwi-
ckelt und dies, obwohl sich die Wohnqualität durch Flug- und 
Straßenlärm keineswegs verbessert hat. Die Tatsache, dass es 
in Feldkirchen keine Kirche, keinen Friedhof und auch keine 
Schule gab, verband die Ortschaft  mit der Pfarrei St. Peter und 
mit der Stadt Neuburg.

Reinhardt Reißner, in Feldkirchen aufgewachsen, hat durch sei-
ne Beziehung zu diesem Dorf und dem Dorfgeschehen, wie 
auch zur Musik schon als Junge hier an der Gestaltung mitge-
wirkt. Auch als Gemeinde-, Stadt- und Kreisrat konnte er Ein-
fl uss auf das örtliche Geschehen nehmen. Nach einem langen 
Zeitraum der Betrachtung des in der Zwischenzeit veränder-
ten Dorfl ebens erinnert er mit dieser Publikation noch einmal 
an vielleicht schon vergessene Ereignisse und Erlebnisse im Ort 
und die damit befassten Menschen. 

Bleibt zu wü nschen, dass die Menschen am Ort den Gemein-
schaft ssinn, den Zusammenhalt und die gegenseitigen Hilfe-
stellungen auch noch in dieser auf den Kopf gestellten Welt er-
halten wollen, wovon jeder Einzelne einen Nutzen haben kann.

Die 512 Seiten starke Chronik ist nicht nur beredtes Zeugnis ei-
ner fl eißigen, immer gesprächsbereiten, off enen Haltung, son-
dern auch eine Liebeserklärung an die Heimat, die obwohl die 
Chronik mit soviel Akribie recherchiert wurde, trotzdem keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erheben will. Wohl aber als Ein-
ladung verstanden werden möchte, sich Zeit zu nehmen – und 
ein Herz für die eigene Herkunft  und die Heimatgeschichte.
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 NEUBURG ERLEBEN –  
 MIT GANZ VIEL HERZ
Die Neuburger Stadtführerinnen und Stadtführer verwandeln 
ehrwürdige Geschichte in begeisternde Gegenwart

Neuburg ist eine Stadt mit Geschichte. Auf Schritt und Tritt 
begegnen einem Zeugen aus Neuburgs bedeutender Vergan-
genheit. 1977 aus dem Verkehrsverein „Freunde der Stadt Neu-
burg“ hervorgegangen, sind die Neuburger Stadtfü hrerinnen 
und Stadtfü hrer das Band zwischen Gestern und Heute – 
ebenso sympathische wie geschichtsbewusste Botschaft er 
unserer Heimatstadt.

Wer Stadtfü hrer ist, muss sich das Wissen um die malerischen 
Ecken unserer historischen Altstadt, ihrer Museen und ein-
drucksvollen Bauten in einer sechsmonatigen anspruchsvollen 
Ausbildung aneignen. Nach einer schrift lichen Prü fung und dem 
praktischen Teil, der ersten eigenen Stadtfü hrung, ist es soweit: 
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Herzen: Denn mit einem Gewand ist man in Neuburg natürlich immer sehr gut gekleidet.
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„Neuburg leuchtete“ auch in diesem Jahr bis 23 Uhr. Die Regie-
rung von Oberbayern hat den Antrag der Stadt auf Verlänge-
rung der Öff nungszeiten auch dieses Jahr wieder zugestimmt.

Die Erfolggeschichte geht weiter
„Es klingt wie eine Selbstverständlichkeit, das ist es aber kei-
neswegs. In Bayern gelten strenge Regeln bei der Erweiterung 
der Ladenöff nungszeiten über 20 Uhr hinaus“, weiß Nils Lahn, 
der Geschäft sführer des Stadtmarketings. Nur einmal im Jahr 
kann so eine Ausnahme genehmigt werden und auch nur di-
rekt im Bezug zu einer größeren Veranstaltung. „Aufgrund 
der langen Zusammenarbeit haben wir uns dieses Jahr wieder 
„Mut zum Hut“ zum Anlass genommen, die Öff nungszeiten 
für Handel und Dienstleister in der Innenstadt bis 23 Uhr zu 
beantragen. Auch für den Abend selbst muss ein detailliertes 
Konzept vorliegen, um eine Genehmigung zu bekommen“, 
schildert Lahn. 

 NEUBURG LEUCHTETE 
AUCH DIESES JAHR WIEDER
Am Freitag, den 13. September, hieß es wieder Bummeln und Genießen 
in der Neuburger Innenstadt bis 23 Uhr

Verschiedene Aktionen in den Geschä� en 
und in den Straßen
Auch in diesem Jahr haben viele Geschäft e in der Innenstadt 
mit Aktionen die Besucherinnen und Besucher begeistert. Die 
musikalische Untermalung hat wieder für eine lockere Atmo-
sphäre gesorgt und auch das leibliche Wohl kam natürlich 
nicht zu kurz. Um 18 Uhr war der Startschuss und dann hieß 
es „Bummeln & Genießen“. Um ca. 20 Uhr startete die Mo-
denschau von Très Chic in der Rosenstraße und um 20.30 Uhr 
folgte dann der Auft ritt der Burgfunken am Schrannenplatz.

Auch in diesem Jahr hat das Neuburger Traumtheater mit sei-
nen Stelzenläufern in fantasievollen Kostümen für Aufsehen 
gesorgt. Ebenso gab es zum krönenden Abschluss zu späterer 
Stunde eine Feuershow. 

 

ANZEIGE

 1/4 SEITE
86 x 125 mm

 1/8 SEITE
86 x 60 mm

4 |14

„Neuburg leuchtete“ auch in diesem Jahr bis 23 Uhr. Die Regie-
rung von Oberbayern hat den Antrag der Stadt auf Verlänge-
rung der Öff nungszeiten auch dieses Jahr wieder zugestimmt.

Die Erfolggeschichte geht weiter
„Es klingt wie eine Selbstverständlichkeit, das ist es aber kei-
neswegs. In Bayern gelten strenge Regeln bei der Erweiterung 
der Ladenöff nungszeiten über 20 Uhr hinaus“, weiß Nils Lahn, 
der Geschäft sführer des Stadtmarketings. Nur einmal im Jahr 
kann so eine Ausnahme genehmigt werden und auch nur di-
rekt im Bezug zu einer größeren Veranstaltung. „Aufgrund 
der langen Zusammenarbeit haben wir uns dieses Jahr wieder 
„Mut zum Hut“ zum Anlass genommen, die Öff nungszeiten 
für Handel und Dienstleister in der Innenstadt bis 23 Uhr zu 
beantragen. Auch für den Abend selbst muss ein detailliertes 
Konzept vorliegen, um eine Genehmigung zu bekommen“, 
schildert Lahn. 

 NEUBURG LEUCHTETE 
AUCH DIESES JAHR WIEDER
Am Freitag, den 13. September, hieß es wieder Bummeln und Genießen 
in der Neuburger Innenstadt bis 23 Uhr

Verschiedene Aktionen in den Geschä� en 
und in den Straßen
Auch in diesem Jahr haben viele Geschäft e in der Innenstadt 
mit Aktionen die Besucherinnen und Besucher begeistert. Die 
musikalische Untermalung hat wieder für eine lockere Atmo-
sphäre gesorgt und auch das leibliche Wohl kam natürlich 
nicht zu kurz. Um 18 Uhr war der Startschuss und dann hieß 
es „Bummeln & Genießen“. Um ca. 20 Uhr startete die Mo-
denschau von Très Chic in der Rosenstraße und um 20.30 Uhr 
folgte dann der Auft ritt der Burgfunken am Schrannenplatz.

Auch in diesem Jahr hat das Neuburger Traumtheater mit sei-
nen Stelzenläufern in fantasievollen Kostümen für Aufsehen 
gesorgt. Ebenso gab es zum krönenden Abschluss zu späterer 
Stunde eine Feuershow. 

 

ANZEIGE

 1/4 SEITE
86 x 125 mm

 1/8 SEITE
86 x 60 mm

VORTEILSPAKETE FÜR JAHRESBUCHER


